
«Um erfolgreich zu sein, 
braucht es Leistung 

und Können − 
nicht nur im Sport.»

David Sidler,
TV Wohlen

Das sichere Gefühl.

Geld ist Gefühlssache. Dabei zählen Nähe, Vertrauen und Sicherheit mehr als alles an-
dere. Das kann nur bieten, wer auf solider Basis steht, Ihre persönlichen Wünsche und
Ziele kennt und hier zuhause ist. Fragen Sie uns, wenns um Vorsorge, Hypotheken und
Geldanlagen geht – wir eröffnen Ihnen Perspektiven, die ganz zu Ihnen passen. akb.ch
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Ganz liisli ghört mer Schrittli cho... 
(Robert Stäger) 

Liebe lesende Turnerin 
Lieber turnender Leser 

Ein erfolgreiches Turnerjahr neigt sich dem Ende zu. Zahlreiche erfreuliche 
Leistungen konnten an Wettkämpfen und Turnieren bejubelt werden. An 
vielen Ausflügen, Sitzungen, Höcks usw. durften wir den gesellschaftlichen 
Zusammenhang in den turnenden Vereinen festigen. 

In der Adventszeit und zwischen den Feiertagen bleiben uns auch die 
Momente, die wir während des hektischen Vereinsjahrs selten haben, um 
uns zu besinnen. Es naht die Zeit, auf das Geleistete zurückzublicken, sich 
mit dem Verpassten auseinanderzusetzen. Auch lädt die Zeit des Jahres-
wechsels ein, nach vorne ins 2014 zu blicken. Die Agenda für die 
kommenden Turnermonate wird sich langsam füllen: General-
versammlungen, Trainingslager, Kreisturnfest Hendschiken etc. 

Wir vom Redaktionsteam danken allen, die uns mit ihren interessanten und 
abwechslungsreichen Berichten aus den verschiedenen Riegen und 
Vereinen unterstützt haben, damit der Turner auch im 2013 an alle Mit-
glieder verteilt werden konnte. Natürlich hoffen wir auch im 2014 wieder, auf 
euer Engagement zählen zu können, seien es spannende Rätsel, lehrreiche 
Berichte von Dr. Flic-Flac oder auch Berichte von den zahlreichen 
Ereignissen aus dem Vereinsleben. 

Allen lesenden Turner und turnenden Leserinnen wünschen wir eine 
erwartungsfrohe Adventszeit, freudige Festtage und einen guten Rutsch ins 
2014. 

Christoph Hofstetter 
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Vorwort 

Lieber lesender Turner 
Liebe turnende Leserin 

Kurz nach Sochi fiebern einige schon Rio entgegen und legen bereits Er-
sparnisse für Panini an. Panini ist nicht etwas Vergleichbares wie „Brot für 
alle“, sondern eine Sucht, die im Juni und Juli schweizweit um sich greifen 
wird. 

Doch bevor wir uns ins Sammelfieber stürzen, können wir uns noch das Ver-
gangene und Aktuelle aus unseren Vereinen und Riegen zu Gemüte führen 
und Ausblicke in die nächsten Monate wagen. Von A wie Anmeldungen 
(Schnellscht Wohler und Sommerlager) bis Z wie Zuschauerzahlen enthält 
dieser Turner zahlreiche informative Geschichten. Im Zentrum stehen sicher 
die verschiedenen Generalversammlungen, an denen auf das vergangenen 
Vereinsjahr zurückgeschaut und die neuen Jahresprogramme beschlossen 
wurden. Auch die Kultur kommt in diesem Turner nicht zu kurz, von Chlaus 
über Fastnacht bis Karaoke bieten die turnenden Vereine alles an. Ein geist-
reicher Höhepunkt trägt wieder Max Hüsser mit seinem Rätsel bei. 

Leider müssen wir auch mitteilen, dass eine grosse Attraktivität auf sehr 
wenig Gegeninteresse gestossen ist: The Macholor. „Leider NEIN“, lautete 
das Feedback. Schade, vielleicht ein anderes Mal. Trotzdem konnten wir 
Promis für diese Ausgabe gewinnen. Am Skiweekend in Braunwald 
kesselten verschiedene Promis (A-/B- oder C-Promis) mit dem TVW mit, 
doch sucht doch selber in dieser Ausgabe. 

Nun wünschen wir euch viel Vergnügen beim Lesen, Rätseln und 
Schwelgen in den Erinnerungen oder beim Freuen auf die künftigen Events. 

Christoph Hofstetter 
  

1

Ostern – Weihnachten – Sommertage; offen sein 

Liebe lesende Turnerin 
Lieber turnender Leser 

Nach den grünen und warmen Weihnachten 2014 fror der Osterhase beim 
Nesteverstecken an den Ostern 2015. Doch nur gerade ein paar Tage 
später schmolzen der letzte Schnee und die wehmütigen Wintergefühle am 
ersten Sommertag (Temperaturen über 25°) rasch dahin. Wir sehen: Erstens 
kommt es anders, und zweitens als man denkt. 

Entgegen dieser Redensart bereiten sich die turnenden Wohler Vereine und 
Riegen akribisch auf die Wettkampfsaison vor, damit es so kommt, wie man 
es im Training geübt bzw. vorbereitet hat. Doch eine Garantie gibt es nicht 
und wird es im Sport wie auch im Leben nicht geben.  

Nichtsdestotrotz ist es zentral, dass wir uns vorbereiten. Erst wenn man 
nämlich vorbereitet ist, kann man sich überhaupt ausdenken, wie es kommt 
oder wie es zumindest kommen könnte. Sind wir dann erst recht vorbereitet 
und führen uns auch die Redensart vor Augen, können wir uns gar noch 
damit auseinandersetzen, dass es anders kommt, als man denkt. Dann sind 
wir auf alles vorbereitet und wirklich bereit für die Wettkampfsaison. 

In den nun anstehenden Wettkampftagen wird sich weisen, wie gut wir 
vorbereitet sind auf das, wie wir es gedacht haben und wie es wirklich 
kommt. 

Freuen wir uns auf spannende Wettkämpfe, erlebnisreiche Monate, freudige 
und unvergessliche Momente, lernen wir aus Niederlagen oder 
Rückschlägen. Alle diese Erlebnisse prägen uns, bringen uns weiter. Seien 
wir offen für den Sommer 2015 und die gemeinsamen Erlebnisse, sei es im 
Sport, bei gesellschaftlichen Anlässen. Seien wir offen für unser Leben, 
leben wir mit offenen Augen. 

Christoph Hofstetter
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Energie persönlich ibw  |  5610 Wohlen (AG)  |  www.ibw.ag

Sichern Sie sich Ihren Bonus!

Wer mit Erdgas fährt, spart gutes Geld und schont die
Umwelt. Steigen Sie um und profi tieren Sie vom Förderbonus.
Beat Koch gibt Auskunft: Telefon 056 619 19 19. 

Immer guet, gnue und
günschtig!!!

Wir empfehlen uns für jeglichen Anlass.
Gasthof Rössli, 5610 Wohlen

Tel. 056 622 15 61

profesioneller
Partyservice

Gasthof Rössli
Speiserestaurant
Wohlen

Der Garantieschein
für ein gelungenes Fest
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Geburtstage 
  
Wir wünschen diesen Jubilaren alles Gute: 

90 Jahre 1. Juni  Josef Hümbeli Freimitglied und 
Turnveteran 

85 Jahre 12. Juni Emilio Parini Freimitglied und 
Turnveteran 

70 Jahre 17. Juni  Ruedi Bigler Männerriegler 

Die Redaktion dankt allen Riegen für die Meldung der Jubilarinnen und 
Jubilaren. Wir gratulieren allen Turnerinnen und Turnern zu den runden 
Geburtstagen. Euch allen wünschen wir gute Gesundheit und hoffen, euch 
bei nächster Gelegenheit an einem Anlass der turnenden Vereine begrüssen 
zu dürfen. 

Männerriege
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Geburtstage 
  
Wir wünschen diesen Jubilaren alles Gute. 

80 Jahre 25. Dezember Jean Berger Passivmitglied der 
Männerriege und Turn-
veteran 

80 Jahre 3. März Rudolf Lehner Turnveteran 

70 Jahre 24. Dezember Peter Wissmann Passivmitglied der 
Männerriege 

70 Jahre 4. Januar Gustav Flory Turnveteran und Chef 
Wirtschaft und aktives 
Vorstandsmitglied der 
Männerriege 

70 Jahre 9. Januar Eberhard Renckly Aktivmitglied und Hof-
fotograf der Männerriege 

Die Redaktion dankt allen Riegen für die Meldung der Jubilarinnen und 
Jubilaren. Wir gratulieren allen Turnerinnen und Turnern zu den runden 
Geburtstagen. Euch allen wünschen wir gute Gesundheit und hoffen, euch 
bei nächster Gelegenheit an einem Anlass der turnenden Vereine begrüssen 
zu dürfen. 

Männerriege
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Geburtstage 

Wir wünschen diesen Jubilaren alles Gute. 

95 Jahre 23. Januar Kurt Wüst Turnveteran und 
Männerriegler 

90 Jahre 23. Februar Franz Stutz Turnveteran 

80 Jahre 13. Dezember Werner Hoffmann Turnveteran 

30. Dezember Walter Huber Turnveteran 

17. Februar Hans Huwiler Turnveteran und 
Männerriegler 

75 Jahre 5. März Walter Vock Ehrenmitglied 

70 Jahre 17. Januar Hanspeter Meier Männerriegler 

65 Jahre 31. Dezember Harold Andermatt Freimitglied 

Die Redaktion gratuliert allen Turnern zu den runden Geburtstagen. Wir 
wünschen euch allen gute Gesundheit und hoffen, euch bei nächster 
Gelegenheit an einem Anlass der turnenden Vereine begrüssen zu dürfen. 
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Kunden, deren Erwartung wir 
übertreffen, kommen wieder – 
darum setzen wir uns 
für unsere Versicherten ein.

Generalagentur Freiamt, Rolf Thumm
Seetalstrasse 9, 5630 Muri AG 
Telefon 056 675 41 41, Fax 056 675 41 44 
freiamt@mobi.ch, www.mobifreiamt.ch
Agentur Wohlen
Zentralstrasse 21, 5610 Wohlen AG 
Telefon 056 618 30 90, Fax 056 618 30 99
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Nelly Bieri, 23.3.1920 – 2.4.2015 

Zum Tod der Fahnengotte STV, Ehrenpräsidentin FTV und 
Ehrenmitglied DTV 

Kurz nach dem 95. Geburtstag vom 23.März 2015, welchen sie im Alters-
heim Bifang mit Familie und Bekannten feiern durfte, verstarb Nelly Bieri 
überraschend. Auch Delegationen der Wohler Turnfamilie hatten ihr an 
ihrem Geburtstag die Gratulationen und Glückwünsche überbracht und 
fanden sie bei recht guter Gesundheit und geistig sehr wach vor. Ein letztes 
Mal konnte man mit ihr nochmals Erinnerungen aus der früheren Zeit aus-
tauschen. Sie konnte sich sehr gut an Episoden der Vereinsgeschichte 
erinnern. Nelly war eine feurige Turnerin, welche zusammen mit ihrem Mann 
Mandi sehr am Vereinsleben des TV Wohlen teilnahm und viele Stunden im 
Kreise der Turnerfamilie verbrachte. So etwa besuchten sie früher gemein-
sam die Turnfahrten oder überraschten den Verein an Turnfesten mit ihrem 
Besuch. Anlässlich der 100-Jahr-Feier stellte sich Nelly als Fahnengotte des 
TV Wohlen zur Verfügung und war dadurch weitere Jahre eng mit dem 
Verein verbunden. 

Nelly Bieri war seit der Gründung des Frauenturnvereins zuerst noch ein 
sehr aktives Mitglied - sie war eine Turnerin mit Leib und Seele. Als das 
Turnen in der Halle nicht mehr so gut ging, nahm Nelly jedoch immer noch 
gerne an den geselligen Anlässen teil. Sie war auch stets interessiert, was 
im Verein läuft.  

Ihre herzliche und humorvolle Art wird uns fehlen, doch in bester Erinnerung 
bleiben. 

Die Turnfamilie behält das Andenken an sie in Ehren und kondoliert der 
Familie zum schmerzlichen Verlust herzlich. 

Rolf Stadler, Vize-Präsident TV Wohlen; Vreny Strasser, Präsidentin FTV; Andrea Frey, Vorstand DTV
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26. Generalversammlung des Frauenturnverein Wohlen 

Präsidentin Vreny Strasser begrüsst 58 Turnerinnen und Ehrenmitglieder, 14 
Turnerinnen haben sich entschuldigt. 

Jahresberichte 
Betly Hartmann, Montag-Abteilung: 37x hat man sich getroffen, sei es in 
der Turnhalle oder während dem Sommerprogramm im Wald oder beim 
Risotto-Essen. Die Turnstunden teilten sich: Betly Hartmann 15x, Beatrice 
Plaukovits und Uschi Stutz  je 5x, Silvia Huber 4x, Silvia Rutschmann und 
Margrit Sachs je 2x. 
Die Turnfahrt musste dem Wetter angepasst werden und ging statt in die 
Wolfsschlucht zum Homberg. Ein Dank den flexiblen Organisatorinnen Mädi 
Huber und Ruth Widmer. Herzlichen Dank an Doris, Hanni und Susi für die 
mit viel Liebe vorbereitete Weihnachtsfeier. Margrit Sachs war die fleissigste 
Turnerin und hat nur 1x gefehlt! 

Sylvia Rutschmann, Dienstag-Abteilung: 31x haben sich die Turnerinnen 
getroffen. Die Leitung teilten sich: Liliane Muntwyler 13x, Sylvia Rutschmann 
9x, Isabella Bieri 5x, Uschi Stutz 3x und Betly Hartmann 1x. Verschiedene 
Anlässe ausserhalb der Turnhalle fanden ebenfalls grossen Anklang. Bea 
und Regina organisierten die Turnfahrt ins Toggenburg. Das Ende des 
Turnjahres wurde im Bistro Trinamo gefeiert. 
Folgende Turnerinnen konnten für fleissigen Turnbesuch geehrt werden: 
Anny Egloff und Jolanda Macri (0 Absenzen!), Yvonne Huwiler und Marlene 
Kaspar (1x), Monika Giusto und Sylvia Rutschmann (2x), Marlen Honauer 
und Helga Merz (3x). 

Vreny Strasser   
Die Präsidentin dankt allen Turnerinnen, die sich im vergangenen Jahr in 
irgendeiner Weise für den Verein eingesetzt haben. 28 Frauen haben am 
Jugendfest Sandwiches bereitgestellt, was sich positiv auf die Kasse 
auswirkte. Ein spezieller Dank gehört den verschiedenen und sehr 
engagierten Leiterinnen. Es ist toll, wie die Turnstunden überaus fleissig be-
sucht werden. Dies ist eine Wertschätzung an die Leiterinnen.  

Yvonne Räber, Elsy Müller, Anita Weber und Sylvia Beck konnten als Neu-
mitglieder begrüsst werden. Austritt von Silvia Schweizer. 
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Die etwas komfortablere Turnerreise vom  13./14. September 
2014 

Pünktlich um halb sieben (oh wie früh) versammelten sich die Turnerinnen 
auf dem Kirchenplatz. Diesmal nicht wie gewohnt mit grossen Rucksäcken, 
sondern mit Roll-Koffern und kleinen Tagesrucksäcken. Mit zwei kleinen 
Bussen ging‘s Richtung Ostschweiz. Nach einem kurzen Kaffeehalt fuhren 
uns die beiden Chauffeure weiter nach Fiss (Österreich). Gondeln hoben 
uns hinauf auf fast 2500 Meter. Leider war es ziemlich neblig und kalt. Und 
schon war es Mittagszeit. Die einen trotzten der Kälte und genossen die 
Sandwiches aus dem Rucksack, die anderen verköstigten sich im Berg-
restaurant. Für jene Turnerinnen welche die Flip-Flop-Tour ausgewählt 
hatten, ging es mit der Bahn wieder hinunter ins Tal. Die Anderen nahmen 
die ca. 4 stündige Wanderung in Angriff. Hinauf, hinunter und über Stock 
und Stein. Trotz des etwas kalten und nebligen Wetters war es eine schöne 
Wanderung. 

Am Abend durften wir endlich unsere Zimmer beziehen. Noch nie waren wir 
so gespannt, wie in diesem Jahr. Denn wir übernachteten nicht wie üblich in 
einer Pension oder einem Bergrestaurant, sondern sehr feudal im Fisserhof, 
einem vier Sterne-Hotel. Auch gab es hier keine Massenlager, sondern 
riesige (wirklich riesige) 2er-, 3er und 4er-Zimmer. Wir waren total platt. 
Waren wir wirklich auf der Turnerreise? 

Nach einem feinen fünf Gänge Menü, liess man den Abend an der Bar 
ausklingen. Die einen gingen etwas früher, die anderen etwas später ins 
Bett.  

Nachdem sich alle am grossen Frühstücksbuffet gestärkt hatten, mussten 
leider die Koffer auch schon wieder gepackt und die Zimmerschlüssel 
abgegeben werden. Mit der Gondel ging es danach nochmals auf den Berg. 
Diesmal bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Eine 
dreistündige Wanderung führte uns sogar an einigen freilebenden Pferden 
vorbei, welche sehr interessiert waren an unseren Rucksäcken! Bei der 
Mösleralm wagten sich einige auf die Fun-Attraktion, den Fisser-Flieger. 
Nach einem späten Mittagessen oder Dessert fuhren einige mit der Gondel 
ins Tal, der Rest benutzte dazu die Rodelbahn. Um halb fünf waren unsere 
Chauffeure dann auch schon wieder einsatzbereit. Im Bus wurde nochmals 
richtig Party gemacht. Gut gelaunt, auch wenn etwas müde, fuhren wir 
zurück nach Wohlen.  
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

Am 16. Mai 2015 findet das erste grosse Saison-Highlight des Sommers 
statt: Die Schweizer Vereinsmeisterschaften SVM. Während die Leicht-
athletik-Frauen des TV Wohlen nach ihrem sensationellen Aufstieg vor zwei 
Jahren in Bern um den Ligaerhalt in der Nati A kämpfen, treten die Männer 
in der Nationalliga C in Bassecourt gegen andere starke Schweizer Vereine 
an.  

Vor allem der Blick auf die Startliste der Frauen in der Nationalliga A lässt 
aufhorchen: LC Zürich, ST Bern, LG Bern, LG Züri+, LG Basel Regio, LV 
Winterthur, COA Lausanne Riviera und der TV Wohlen. Von 8 Vereinen sind 
drei LG, also Leichtathletikgemeinschaften, teilnehmend. Im Fall der LG 
Züri+ haben wir es mit den haushohen Gewinnerinnen in der letztjährigen 
Nationalliga B und den Aufsteigerinnen vom letzten Jahr zu tun. Die LG 
Züri+ besteht aus den beiden Vereinen LAC TV Unterstrass und TV Thalwil 
und ist am 16. Mai eine der Gegnerinnen des TV Wohlen. 

Im letzten Freitagstraining kam es unter den Athletinnen zur Diskussion über 
die Chancen, den Ligaerhalt auch diesen Sommer zu schaffen. Gerade 
durch die zugelassenen LG’s wird es für kleinere Vereine wie den TV 
Wohlen immer schwieriger, sich an der SVM zu behaupten. Man stelle sich 
vor, der TV Wohlen würde sich für die SVM mit dem BTV Aarau oder der LV 
Wettingen-Baden zusammenschliessen: Der Ligaerhalt wäre uns wohl 
sicher. 

Die Aussage einer Vereinskollegin hat mich jedoch beeindruckt: Sie starte 
lieber in einer unteren Liga, dafür mit dem eigenen Verein und mit der 
Möglichkeit, dass alle eigenen Athletinnen starten könnten, als sich zu einer 
LG zusammen zu schliessen. Ich finde es sehr wichtig, dass es Vereine wie 
den TV Wohlen gibt, die das Vereinsleben auf und neben dem Platz leben. 
Die SVM ist das Highlight des Vereinsjahrs und schweisst ein Team un-
glaublich zusammen. Das unbeschreibliche Gefühl vom Aufstieg vor zwei 
Jahren steckt noch heute in uns allen, macht uns stolz und optimistisch für 
die kommende SVM. Wir werden auch dieses Jahr wieder alles geben, um 
jeden einzelnen Punkt kämpfen und hoffen, dass es für den Ligaerhalt 
reicht. Was uns jedoch so oder so bleibt, ist der tolle Zusammenhalt inner-
halb des Vereins – egal in welcher Liga.  

Für den Vorstand 
Valérie Geiser
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Jahresprogramm 2015 

Juni
Datum Anlass Ort Detailinformationen

06.06 GT Kant. Meisterschaften 
Vereinsgeräteturnen Wettingen 

07.06 LA SVM U20 Zürich -
Sihlhölzli 

13.06 LA Offene Kantonale Meisterschaften Niedermatten mehr

20.06 LA Regionenmeisterschaften 
Zentralschweiz Aarau 20.+21.Juni 

20.06 AL Regionalturnfest Stein Stein Vereinswettkampf Aktive 
Regionalturnfest 2015

27.06 LA Swiss Meeting Jona und 
Nottwil 

Juli
Datum Anlass Ort Detailinformationen
03.07 AL Stamm Niedermatten 

05.07 LA Sommerlager Leichtathletik Locarno 
Arcegno 

Sonntag 5.7.-Samstag 
11.7.15 

Ausschreibung
09.07 LA Athletissima Lausanne 

August
Datum Anlass Ort Detailinformationen

01.08 AL 1. August-Feier Wohlen Kirchenplatz/
Casino Helfereinsatz 

07.08 LA SM Aktive Zug Freitag 7.+ 8.August 
15.08 LA Kantonalfinal UBS Kids Cup Aarau 
15.08 LA SM Mehrkampf Lausanne 15.+16.August 
16.08 LA Kantonewettkampf Jura 
16.08 AL Turnfahrt ? 

22.08 GT Mini Argovia Cup Ti (K1-K4) Kleindöttinge
n 

Sa 22.08.15 K2+K3 / So 
23.08.15 K1+K4 

22.08 AL Kreisspiel- und Stafettentag Besenbüren 
22.08 LA Kantonalfinal Swiss Athletics Sprint Windisch 
28.08 AL Stamm Niedermatten 

29.08 LA SM Nachwuchs Basel Riehen 29.+30.August Basel 
U16/U18 - Riehen U20/U23 
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Jahresprogramm 2015 (Fortsetzung) 

September
Datum Anlass Ort Detailinformationen
03.09 LA Weltklasse Zürich 

05.09 GT Kant. Meisterschaften 
Mannschaften Ti Brugg Sa 05.09.15 K1 - K4 / So 

06.09.15 K5 - K7/D 

06.09 AL Wettkampf Behinderte- 
Helfereinsatz Niedermatten 

06.09 LA Team SM Olten 
12.09 LA SM Staffel Lausanne 
19.09 GT Mannschaftscup Tu (K1-K4) Mägenwil 
19.09 LA Nachwuchs SVM Niedermatten mehr
25.09 AL Stamm Niedermatten 
26.09 LA Mehrkampf Hochdorf Sa 26.+So 27.9. 

Oktober
Datum Anlass Ort Detailinformationen
17.10 AL Spielnachmittag Bünzmatt Beginn 13.30 

24.10 AL Dance & Dine Casino 
Wohlen 

30.10 AL Stamm Niedermatten 

November
Datum Anlass Ort Detailinformationen

07.11 GT SM Geräteturnen Turner Willisau 7.11.14 Einzel / 8.11.14 
Mannschaft 

14.11 AL Leiter und Vorstands Event Niedermatten 
und ??? 

21.11 AL Delegiertenversammlung 
Kreisturnverband Freiamt Tägerig 

Dezember
Datum Anlass Ort Detailinformationen
04.12 AL Chlaushock Niedermatten 
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Gute Finalplätze für den TV Wohlen an der Hallen SM Aktive in 
St. Gallen. 

Eine sechsköpfige Delegation vertrat den TV Wohlen an den diesjährigen 
Titelwettkämpfen der Leichtathletik in der Halle. Die Wohler Vertretung 
zeigte starke Leistungen, erzielte teilweise persönliche Bestleistungen und 
belegte feine Finalplätze oder Rangierungen knapp dahinter. 

Ein herausragendes Ergebnis  aus Wohler Sicht erzielte Serena Raffi im 
Dreisprung. Mit den gesprungenen 11.53 belegte sie in der Endabrechnung 
den 5. Rang. Sie sprang dabei gleich weit wie die 4. platzierte, hatte aber 
einen kürzeren zweitbesten Versuch. Ihr Bruder Luca startete erstmals an 
einer SM in der Männerkategorie und belegte mit 12.57 den 11. Schluss-
rang. Im Freien sprang er letztes Jahr deutlich weiter, zahlte wohl aber bei 
seinem ersten Einsatz in der Aktivkategorie etwas Lehrgeld. 

Danja Bühlmann über 800m im Final 

Nachdem sie in der vorletzten Saison an einer langwierigen Fussverletzung 
laborierte zeigte ihre Formkurve bereits am Ende der Freiluftsaison 2014 
deutlich aufwärts. Nach einem taktisch gut gelaufenen Vorlauf belegte sie 
schliesslich im Finallauf mit 2:18,35 den 6. Schlussrang. 

Lorena Fischer knapp am Final vorbei 

Um eine Hunderstelsekunde verpasste Lorena Fischer den Einzug ins 
Finale über 60m. Dies obwohl sie mit 7.85 eine neue persönliche Best-
leistung erzielte. Im Weitsprung der Frauen zeigte Eliane Koch mit 5.37 und 
dem daraus resultierenden 8. Schlussrang eine gute Weite, die umso höher 
zu werten ist, da sie im Moment eine körperlich anspruchsvolle Weiter-
bildung absolviert. Im selben Feld belegte Mirjam Wey mit 5.12 den 11. 
Schlussrang.
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  
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Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Archivbild: Serena Raffi an der SM Nachwuchs im Herbst 2014 

Rolf Stadler 
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Gute Platzierungen für den TV  Wohlen an der Nachwuchs SM 
Halle in Magglingen 

Eine Delegation von 6 Athletinnen und Athleten startete an den nationalen 
Titelwettkämpfen. Es konnten sich zwar aufgrund der Leistungen der letzten 
Saison mehr Athleten qualifizieren, einige verzichteten jedoch auf die 
Hallensaison und konzentrieren sich mit einem längerfristigen Aufbau auf die 
Freiluftsaison 2015. Die verbleibenden Athletinnen und Athleten kämpften 
gut, erzielten teilweise persönliche Bestleistungen, konnten aber bei der 
Medaillenvergabe nicht mitreden. 

Fünf  Starts gab es in den verschiedenen Kategorien über die 60m Strecke. 
Bei den U20 gelang dabei Lars Zobrist, welcher erstmals in der Halle an 
einer Meisterschaft startete, dank einem guten Vorlauf in 7.46 der Einzug ins 
B Finale, wo er mit 7.41 den vierten Schlussrang belegte. Bruder Sven 
startete zusammen mit Rolf Koch in der Kategorie U18. Beide blieben mit 
den Zeiten von 7.63 und 7.59 in den Vorläufen hängen. Gleich  erging es 
Jennifer Lüthy mit 8.36 und Kim Barth mit 8.21. 

Nicolas Hofer dreimal am Start. 

Aufgrund einer noch nicht vollständig ausgeheilten Fussverletzung konnte 
Nicolas Hofer nicht die gewohnten Top-Leistungen erzielen. Im 60 Meter 
Hürdenlauf blieb die Uhr bei 9.07 stehen. Im Weitsprung erzielte er gute 
5.97 m und landete damit auf Platz 11. In seiner Paradedisziplin dem 
Hochsprung wirkte sich seine Fussverletzung besonders aus, er sprang  
1.70 und belegte damit Rang 12. 

Rolf Stadler 
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Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Erster Wettkampf am Erdgas-Cup in Wettingen 

Gold für Leonia 

K1 Knaben 
In der Kategorie 1 ging Logan als einziger Turner für den TV Wohlen an den 
Start. Für ihn war es ausserdem der erste Wettkampf seiner noch jungen 
Turnkarriere. Die Nervosität war im stark anzumerken. Er konnte nicht ganz 
an allen Geräten an die Trainingsleistung anknüpfen, dennoch ist es ein 
gelungener Start gewesen. Er erturnte sich Noten zwischen 8.35 und 8.85. 
Für eine Auszeichnung hat es leider nicht gereicht.  

K3 Knaben 
Iwan startete zum zweiten Mal in der Kategorie 3. Beim Einturnen lief alles 
Rund, er zeigte schöne Übungen und fühlte sich sicher. Während des Wett-
kampfs bekam er es aber dann doch mit der Nervosität zu tun. Dies machte 
sich dann leider auch in den Noten bemerkbar. Sie reichten von 8.15 bis 
8.90, er landete auf dem 8. Rang. Was nicht für eine Auszeichnung reichte. 
Für den nächsten Wettkampf gilt es nun die Nervosität abzuschütteln, dann 
klappt es vielleicht auch mit der Auszeichnung. 

K4 Knaben 
Cyrill und Lenny starteten erstmals in der Kategorie 4. Beide mussten in 
kurzer Zeit sehr viele neue Elemente erlernen, nicht alle klappten ohne Hilfe-
stellung. Die Unsicherheiten konnten sie nicht überspielen was sich in den 
Noten bemerkbar machte. Für die nächsten Trainings heisst das nun, Üben, 
üben, üben, damit alle Elemente sicher geturnt werden können. 

K1 Mädchen 
Der erste Wettkampf in dieser Saison zeichnet sich als voller Erfolg für 
unsere K1er aus. Zu unser aller grossen Überraschung erturnte Leonia die 
Goldmedaille mit einem Gesamtpunktetotal von 37.00, Super! 
Aber auch Fiona (5), Alina (9), Sarah (10) und Nora (13) zeigten sehr 
saubere Übungen und wurden mit einer Auszeichnung belohnt. Für Sara 
Lea und Laurene hat es diesmal leider noch nicht ganz gereicht (Platz 28 
und 29 ). Bis am 2. Mai ist jedoch noch ausreichend Zeit, um die Übungen 
auf Vordermann zu bringen. 
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Wir bauen

– für Handel und Industrie
– für Bildung und Forschung
– für den Umweltschutz
– für die Landwirtschaft
– für die Familie

Lebens- und Arbeitsraum

OTTO NOTTER AG KÄPPELI BAU AG
Hoch- und Tiefbau Tief- und Strassenbau
5610 Wohlen 5610 Wohlen

Tel 056 621 21 11 Tel 056 619 14 14
Fax 056 621 96 20 Fax 056 619 14 10

Aeschstrasse 20 web  notterbau.ch mail  info@notterbau.ch

SCHÜWO Trink-Kultur
5610 Wohlen
Tel. 056 622 18 20
www.schuewo.ch

Weine  Spirituosen  Geschenke

SCHÜWO
Trink-Kultur

Purer Trinkgenuss

SCHÜWO Trink-Kultur
Schützenmattweg 32

5610 Wohlen
www.schuewo.ch                                                                                                   056 622 18 20

Inserat 120 mm * 90 mm der.turner 
 
 
 
 
 
 
 

      
 
 
 
 
 
 
 
   OTTO NOTTER AG 
   Hoch- und Tiefbau 
   5610 Wohlen 

   Tel 056 621 21 11 
   Fax 056 621 96 20 

 
 
  Wir bauen 
 
  - für Handel und Industrie 
  - für Bildung und Forschung 
  - für den Umweltschutz 
  - für die Landwirtschaft 
  - für die Familie 
 
  Lebens- und Arbeitsraum 
 
 
 
 
  KÄPPELI BAU AG 
  Tief- und Strassenbau 
  5610 Wohlen 

  Tel 056 619 14 14 
  Fax 056 619 14 10 
 

   Aeschstrasse 20   web  nottergruppe.ch   mail  info@nottergruppe.ch 
 
 
 
 
 
 
Für  
½ Seite Inserat im Programmheft, kann auf die richtige, entsprechende Grösse angepasst werden. 
 
 
 
21.01.14 Kurt Notter 
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5610 Wohlen
Zentrum Arena
Telefon 056 618 61 00
wohlen@knecht-reisen.ch

Berger  &  Monteleone GmbH
A  r  c  h  i  t  e  k  t  u  r  &  P  l  a  n  u  n  g
Oberdorfstrasse 24B         5623 Boswil         Tel 056 666 19 86        Fax 056 666 25 28

• Planung und Ausführung von Neu-, und Umbauten

• Bauleitungsaufträge

• Bauberatungen

• Gebäudeschatzungen

www.architekt-berger.ch

Ferien jetzt planen!

 
_____________________________________________________________ 
 

Kosmetikerin HFP, Alte Bahnhofstr. 7, 5610 Wohlen, 056 622 54 15 
 

 

Spannung beim Sport  – Entspannung bei uns. 
 

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

Dauerhafte Haarentfernung mit IPL 

  
Neu bei uns:  IPL der neusten Generation 
für sie und ihn   sicher   schnell   schmerzarm   anhaltend 

 

Kosmetik-Institut Sandra Luchsinger, Kosmetikerin HFP  
Alte Bahnhofstr. 7, 5610 Wohlen, Telefon 056 622 54 15 
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K3 Mädchen 
Livia, Corine und LeAnn starteten am Nachmittag im K3. Die Motivation war 
bei allen drei nicht sonderlich auf Hochtouren, und das merkte man auch 
den Übungen an. Sie zeigten alle sauber geturnte Übungen, jedoch 
schlichen sich durchs Band einige Fehler ein - schade. Alle dürfen aber mit 
ihren Leistungen zufrieden sein, und Corine konnte sich als einzige sogar 
über eine Auszeichnung freuen. Auch sie werden bis in Gränichen noch an 
den Übungen feilen müssen. 

Corine: Platz 12 
Livia: Platz 15 (2 Plätze hinter den Auszeichnungen) 
LeAnn: Platz 30 

Leonia zuoberst auf dem Podest, Herzliche Gratulation!           
  

2

Im Gedenken an Hans Koch-Wohler (Bibi)        

23. März 1925 - 10. September 2014 

Hans Koch wurde am 23. März 1925 geboren. Er trat schon in jungen 
Jahren in den Turnverein Wohlen ein und war für die Sektion ein Glücksfall, 
denn er war ein hervorragender Kunstturner. Bereits am Eidgenössischen 
Turnfest 1947 in Bern turnte er sehr erfolgreich. Unter Hans Schwalm war er 
von 1954 bis 1959 Vizeoberturner im Turnverein. Bibi prägte die starke 
Kunstturnergenerationen in den 60-er und 70-er Jahren (u.a. Othmar Koch, 
Kurt Koch, Hans-Peter und Bruno Luchsinger, Bruno Knöpfel etc.). Voller 
Stolz erzählte er bis ins hohe Alter von den vielen Kränzen, die seine Turner 
geholt haben, sogar auf nationaler Ebene. 

Bibi zeigte seine turnerischen Fähigkeiten auch noch mit 42 Jahren am 
Eidgenössischen Turnfest 1967, wiederum in Bern. Der Turnverein und das 
Turnen waren für ihn in seiner Freizeit neben der Familie das Wichtigste. 

Im Jahre 1972 wurde Bibi die Ehrenmitgliedschaft unseres Vereins 
verliehen. Für seinen langjährigen Einsatz für das Turnwesen wurde er 
ebenfalls Ehrenmitglied im Aargauischen Turnverband.  

Leider haben ihn jetzt die Kräfte verlassen, und er musste am 
10. September 2014 seinen irdischen Weg beenden. 

Lieber Bibi, wir danken dir für deinen unermüdlichen Einsatz für den 
TV Wohlen und das Kunstturnen und werden dich immer in bester 
Erinnerung behalten. 

TV Wohlen 
Max Hüsser 
  



19
2

Infos aus dem Vorstand des TV Wohlen 

1. Vorstands-Workshop 

Am 23. November 2013 traf sich der Vorstand zu einem Workshop. Thema 
dieses Workshops waren die Führungsstruktur und die Aufgabenverteilung 
im TV Wohlen. Neben der Analyse der bestehenden Situation möchten wir 
Ideen entwickeln, wie der TV Wohlen und dessen Vorstand aufgestellt 
werden soll, um für die künftigen Herausforderungen gewappnet zu sein. 
Der Vorstand wird euch zu gegebener Zeit orientieren.  

2. Rückblick Vereinsjahr 2013 

Aus sportlicher Sicht prägten zwei Höhepunkte das Vereinsjahr 2013: 

Eidgenössiches Turnfest 2013 in Biel 

Am Eidgenössischen Turnfest in Biel erreichten die Athletinnen und Athleten 
des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
Stärkeklassensieg am Eidgenössischen wird zweifellos in die Vereins-
geschichte eingehen.  

Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
SVM-Frauenmannschaft in der Leichtathletik. Die Athletinnen des TV 
Wohlen werden sich im 2014 also mit den besten Teams der Schweiz 
messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  

Freuen wir uns auf die Herausforderungen im 2014 und packen wir sie 
gemeinsam an. Ich wünsche euch allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Euer Präsi  
Raphael Hofstetter 
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Leann, Livia und Corine 

Oben: Sara-Lea, Leonia, Sarah und Nora 
Mitte: Lorene und Alina 
Vorne: Fiona 

Logan 
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Iwan 

Cyrill und Lenny 

Nadine Lüscher 
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des TV Wohlen in der 2. Stärkeklasse den sensationellen 1. Rang! Der 
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Aufstieg der Leichtathletik-Frauen in die Nationalliga A 

Ebenso historisch wie heroisch war der Aufstieg in die Nationalliga A unserer 
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messen können. Dies wird zweifelsohne eine riesige Herausforderung für 
Athletinnen und Trainer, aber sicherlich auch eine tolle Erfahrung für alle.  
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Euer Präsi  
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Kiosk

Mich kann man mieten

Athletenbeizli im Leichtathletikgebäude,
Sportanlage Niedermatten Wohlen

Kontaktadresse:
Genossenschaft Athleticum Niedermatten:
Rolf Stadler
rolf_stadler@bluewin.ch
079 473 98 55

Mietpreis:
Pro Anlass Fr. 200.-
Zusätzlich Nachreinigung durch 
unseren Hauswart.
(Fr. 40.- pro Stunde)

Küche mit Gastroherd (4 Platten),
Steamer, Backofen, Dampfabzug,
Abwaschmaschine.
Geschirr für 60 Personen
vorhanden.

Kiosk mit Getränken:
Diverse Mineralwasser, Most, Bier, Wein.
Kaffeemaschine.
Günstige Abgabe gemäss Vereinbarung.

Raum, ca. 60 m2 mit
maximal 60 Sitzplätzen.

Im Sommer Glas-
schiebetüren zum Öffnen.

Garderobe und
Toiletten unmittelbar
daneben.

Gut eingerichtete Küche
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Im Gedenken an Hans Koch-Wohler (Bibi)        

23. März 1925 - 10. September 2014 

Hans Koch wurde am 23. März 1925 geboren. Er trat schon in jungen 
Jahren in den Turnverein Wohlen ein und war für die Sektion ein Glücksfall, 
denn er war ein hervorragender Kunstturner. Bereits am Eidgenössischen 
Turnfest 1947 in Bern turnte er sehr erfolgreich. Unter Hans Schwalm war er 
von 1954 bis 1959 Vizeoberturner im Turnverein. Bibi prägte die starke 
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ebenfalls Ehrenmitglied im Aargauischen Turnverband.  

Leider haben ihn jetzt die Kräfte verlassen, und er musste am 
10. September 2014 seinen irdischen Weg beenden. 

Lieber Bibi, wir danken dir für deinen unermüdlichen Einsatz für den 
TV Wohlen und das Kunstturnen und werden dich immer in bester 
Erinnerung behalten. 

TV Wohlen 
Max Hüsser 
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Schmutziger Donnerstag, 12. Februar 2015 

Eine kleine Gruppe von 6 Turnerinnen und drei Kindern versammelte sich 
um 13.45 Uhr beim Bahnhof, um am Kinderumzug teilzunehmen. Bevor es 
allerdings los ging, gab es noch den traditionellen Hugo!  

Hinter dem Kindergarten waren dann wir an der Reihe. Bis zum Kleiderladen 
Schild war der Umzug nicht wirklich gut besucht. Die ganzen Besucher 
hatten sich entlang der Zentralstrasse versammelt. Wahnsinn so viele Leute 
für einen Kinderumzug. So wurden wir unsere "Zöckerli" und Konfetti sehr 
schnell los. Der Schluss des Umzuges war beim Rössli, von dort aus ver-
folgten wir den Rest des Umzuges, welcher unter dem Motto Wohlen rockt 
stattfand. Da das Wetter relativ kühl war und uns die Sonne leider auch nicht 
erwärmen konnte, machten wir zum Schluss noch einen Abstecher ins 
Casino an den Kinderball. Bereits jetzt freuen wir uns auf die Fasnacht 2016 
mit dem grossen Umzug in Wohlen! 

Unsere kleine Fasnachtsgruppe 

Andrea Frey 
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Die etwas komfortablere Turnerreise vom  13./14. September 
2014 

Pünktlich um halb sieben (oh wie früh) versammelten sich die Turnerinnen 
auf dem Kirchenplatz. Diesmal nicht wie gewohnt mit grossen Rucksäcken, 
sondern mit Roll-Koffern und kleinen Tagesrucksäcken. Mit zwei kleinen 
Bussen ging‘s Richtung Ostschweiz. Nach einem kurzen Kaffeehalt fuhren 
uns die beiden Chauffeure weiter nach Fiss (Österreich). Gondeln hoben 
uns hinauf auf fast 2500 Meter. Leider war es ziemlich neblig und kalt. Und 
schon war es Mittagszeit. Die einen trotzten der Kälte und genossen die 
Sandwiches aus dem Rucksack, die anderen verköstigten sich im Berg-
restaurant. Für jene Turnerinnen welche die Flip-Flop-Tour ausgewählt 
hatten, ging es mit der Bahn wieder hinunter ins Tal. Die Anderen nahmen 
die ca. 4 stündige Wanderung in Angriff. Hinauf, hinunter und über Stock 
und Stein. Trotz des etwas kalten und nebligen Wetters war es eine schöne 
Wanderung. 

Am Abend durften wir endlich unsere Zimmer beziehen. Noch nie waren wir 
so gespannt, wie in diesem Jahr. Denn wir übernachteten nicht wie üblich in 
einer Pension oder einem Bergrestaurant, sondern sehr feudal im Fisserhof, 
einem vier Sterne-Hotel. Auch gab es hier keine Massenlager, sondern 
riesige (wirklich riesige) 2er-, 3er und 4er-Zimmer. Wir waren total platt. 
Waren wir wirklich auf der Turnerreise? 

Nach einem feinen fünf Gänge Menü, liess man den Abend an der Bar 
ausklingen. Die einen gingen etwas früher, die anderen etwas später ins 
Bett.  

Nachdem sich alle am grossen Frühstücksbuffet gestärkt hatten, mussten 
leider die Koffer auch schon wieder gepackt und die Zimmerschlüssel 
abgegeben werden. Mit der Gondel ging es danach nochmals auf den Berg. 
Diesmal bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Eine 
dreistündige Wanderung führte uns sogar an einigen freilebenden Pferden 
vorbei, welche sehr interessiert waren an unseren Rucksäcken! Bei der 
Mösleralm wagten sich einige auf die Fun-Attraktion, den Fisser-Flieger. 
Nach einem späten Mittagessen oder Dessert fuhren einige mit der Gondel 
ins Tal, der Rest benutzte dazu die Rodelbahn. Um halb fünf waren unsere 
Chauffeure dann auch schon wieder einsatzbereit. Im Bus wurde nochmals 
richtig Party gemacht. Gut gelaunt, auch wenn etwas müde, fuhren wir 
zurück nach Wohlen.  



24

A
PO

TH
EK

E
D

r. 
A

. K
ül

lin
g Ihre Hausapotheke:

in Wohlen

Zentralstrasse 29
CH-5610 Wohlen
Tel. 056 618 46 46
Fax 056 618 46 47
kuelling@apomed.ch
www.apomed.ch

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 - 12.15 und 13.15 - 18.30
Samstag
8.00 - 16.00 durchgehend

Ortsbushaltestelle:
Freihof / Markusplatz

Kundenparkplätze

www.apomed.ch

KÜLLING
dIe    apotheKe

Apotheke Dr. A. Külling • Zentralstrasse 29 • CH-5610 Wohlen

Tel. 056 618 46 46 • Fax 056 618 46 47 • info@apokuelling.ch • www.apokuelling.ch

Öffnungszeiten    
Ihrer Hausapotheke:  

Montag – Freitag      
08.00 – 12.15      
13.15 – 18.30  

Samstag    
08.00 – 16.00    
durchgehend

Bei der    
Ortsbushaltestelle:  

Freihof/Markusplatz

Kundenparkplätze    
immer vorhanden



25
22

Die etwas komfortablere Turnerreise vom  13./14. September 
2014 

Pünktlich um halb sieben (oh wie früh) versammelten sich die Turnerinnen 
auf dem Kirchenplatz. Diesmal nicht wie gewohnt mit grossen Rucksäcken, 
sondern mit Roll-Koffern und kleinen Tagesrucksäcken. Mit zwei kleinen 
Bussen ging‘s Richtung Ostschweiz. Nach einem kurzen Kaffeehalt fuhren 
uns die beiden Chauffeure weiter nach Fiss (Österreich). Gondeln hoben 
uns hinauf auf fast 2500 Meter. Leider war es ziemlich neblig und kalt. Und 
schon war es Mittagszeit. Die einen trotzten der Kälte und genossen die 
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einem vier Sterne-Hotel. Auch gab es hier keine Massenlager, sondern 
riesige (wirklich riesige) 2er-, 3er und 4er-Zimmer. Wir waren total platt. 
Waren wir wirklich auf der Turnerreise? 

Nach einem feinen fünf Gänge Menü, liess man den Abend an der Bar 
ausklingen. Die einen gingen etwas früher, die anderen etwas später ins 
Bett.  

Nachdem sich alle am grossen Frühstücksbuffet gestärkt hatten, mussten 
leider die Koffer auch schon wieder gepackt und die Zimmerschlüssel 
abgegeben werden. Mit der Gondel ging es danach nochmals auf den Berg. 
Diesmal bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Eine 
dreistündige Wanderung führte uns sogar an einigen freilebenden Pferden 
vorbei, welche sehr interessiert waren an unseren Rucksäcken! Bei der 
Mösleralm wagten sich einige auf die Fun-Attraktion, den Fisser-Flieger. 
Nach einem späten Mittagessen oder Dessert fuhren einige mit der Gondel 
ins Tal, der Rest benutzte dazu die Rodelbahn. Um halb fünf waren unsere 
Chauffeure dann auch schon wieder einsatzbereit. Im Bus wurde nochmals 
richtig Party gemacht. Gut gelaunt, auch wenn etwas müde, fuhren wir 
zurück nach Wohlen.  
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82. GV des Damenturnverein Wohlen Ende Februar 2015

Nach einem feinen Nachtessen eröffnete die Präsidentin Claudia 
Deubelbeiss die Generalversammlung im Restaurant Sternen. Es waren 30 
Personen anwesend, leider gab es auch wieder einige Absenzen. Dieses 
Jahr gab es 4 Neumitglieder und 5 Austritte. Der Verein besteht neu aus 37 
Mitgliedern. Wiederum wurden aus den verschiedenen Bereichen die 
Jahresberichte durch Nicole Lutz (Muki/Vaki), Andrea Frey (Kitu / Fitness 
(Kitu Bericht geschrieben von der KITU Leiterin Nicole Müller) und Anja 
Neukomm (Volleyball) vorgelesen. Und dann kam der grosse Jahresbericht 
der Präsidentin. Was haben wir doch alles erlebt: Skiweekend, Heumüetterli, 
Fasnacht, Raiffeisen-GV, Jugendfest, Velotour, Brötle, Turnfahrt und 
Chlaushock. Interessant und lustig wars wieder. Hoffen wir, dass das Jahr 
2015 genau so spannend wird. Nachdem unsere Kassiererin Nicole Lutz die 
Jahresrechnung erklärt hatte, erfolgte der Revisionsbericht der Revisorinnen 
Ursi Hausherr und Annette Lüthi. Die Jahresrechnung und das Budget 
wurden von der Generalversammlung genehmigt. In diesem Zusammen-
hang möchten wir uns ganz herzlich beim unbekannten Spender für den 
grosszügigen Beitrag an unsere Vereinsjacken bedanken. Das Jahres-
programm für 2015 ist wieder sehr vielfältig, angefangen mit dem Ski-
weekend, Vita-Parcours, Velotour, Turnfahrt, Chlaushock, etc. Da dieses 
Jahr ein Wahljahr ist, musste der Vorstand wieder neu gewählt werden. Der 
ganze Vorstand sowie die zwei Revisorinnen stellten sich erneut für zwei 
weitere Jahre zur Verfügung. Auch dieses Jahr wurden wieder die lang-
jährigen Turnerinnen geehrt, es sind dies Denise Gugerli (35 Jahre), Yvonne 
Fanelli (20 Jahre), Edith Seiler und  Sandra Hansen (beide 15 Jahre). 
Ebenfalls wurden die fleissigen Turnerinnen geehrt: Nicole Lutz, Andrea 
Frey, Edith Seiler und Denise Gugerli erhalten einen Gutschein, welcher an 
der Turnfahrt oder am Skiweekend eingelöst werden kann. Die fleissigen 
Volleyballerinnen sind Sonja Zeindler, Anja Neukomm, Tanja Hartig und 
Claudia Deubelbeiss. Diese erhalten zusammen einen neuen Volleyball. Als 
nächstes wurden zwei Turnerinnen gesucht, welche schon lange im Verein 
sind und sehr viel für den Verein gemacht haben und dies immer noch tun. 
Es stellte sich heraus, dass es sich dabei um Denise Gugerli und Alice 
Keusch handelte. Die beiden wurden zu neuen Ehrenmitgliedern ernannt. 
Die Präsidentin bedankte sich zum Schluss beim ganzen Vorstand und den 
zwei Revisorinnen und überreichte ihnen ein kleines Geschenk. Die GV 
endete mit folgendem Spruch: Die wahre Stärke eines Menschen sieht man 
nicht an den Muskeln, sondern daran wie er hinter dir steht!  
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Die etwas komfortablere Turnerreise vom  13./14. September 
2014 

Pünktlich um halb sieben (oh wie früh) versammelten sich die Turnerinnen 
auf dem Kirchenplatz. Diesmal nicht wie gewohnt mit grossen Rucksäcken, 
sondern mit Roll-Koffern und kleinen Tagesrucksäcken. Mit zwei kleinen 
Bussen ging‘s Richtung Ostschweiz. Nach einem kurzen Kaffeehalt fuhren 
uns die beiden Chauffeure weiter nach Fiss (Österreich). Gondeln hoben 
uns hinauf auf fast 2500 Meter. Leider war es ziemlich neblig und kalt. Und 
schon war es Mittagszeit. Die einen trotzten der Kälte und genossen die 
Sandwiches aus dem Rucksack, die anderen verköstigten sich im Berg-
restaurant. Für jene Turnerinnen welche die Flip-Flop-Tour ausgewählt 
hatten, ging es mit der Bahn wieder hinunter ins Tal. Die Anderen nahmen 
die ca. 4 stündige Wanderung in Angriff. Hinauf, hinunter und über Stock 
und Stein. Trotz des etwas kalten und nebligen Wetters war es eine schöne 
Wanderung. 

Am Abend durften wir endlich unsere Zimmer beziehen. Noch nie waren wir 
so gespannt, wie in diesem Jahr. Denn wir übernachteten nicht wie üblich in 
einer Pension oder einem Bergrestaurant, sondern sehr feudal im Fisserhof, 
einem vier Sterne-Hotel. Auch gab es hier keine Massenlager, sondern 
riesige (wirklich riesige) 2er-, 3er und 4er-Zimmer. Wir waren total platt. 
Waren wir wirklich auf der Turnerreise? 

Nach einem feinen fünf Gänge Menü, liess man den Abend an der Bar 
ausklingen. Die einen gingen etwas früher, die anderen etwas später ins 
Bett.  

Nachdem sich alle am grossen Frühstücksbuffet gestärkt hatten, mussten 
leider die Koffer auch schon wieder gepackt und die Zimmerschlüssel 
abgegeben werden. Mit der Gondel ging es danach nochmals auf den Berg. 
Diesmal bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Eine 
dreistündige Wanderung führte uns sogar an einigen freilebenden Pferden 
vorbei, welche sehr interessiert waren an unseren Rucksäcken! Bei der 
Mösleralm wagten sich einige auf die Fun-Attraktion, den Fisser-Flieger. 
Nach einem späten Mittagessen oder Dessert fuhren einige mit der Gondel 
ins Tal, der Rest benutzte dazu die Rodelbahn. Um halb fünf waren unsere 
Chauffeure dann auch schon wieder einsatzbereit. Im Bus wurde nochmals 
richtig Party gemacht. Gut gelaunt, auch wenn etwas müde, fuhren wir 
zurück nach Wohlen.  
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Die neuen Ehrenmitgliederinnen Alice Keusch (links) und Denise Gugerli (rechts)  
mit der Präsidentin Claudia Deubelbeiss 
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Die etwas komfortablere Turnerreise vom  13./14. September 
2014 

Pünktlich um halb sieben (oh wie früh) versammelten sich die Turnerinnen 
auf dem Kirchenplatz. Diesmal nicht wie gewohnt mit grossen Rucksäcken, 
sondern mit Roll-Koffern und kleinen Tagesrucksäcken. Mit zwei kleinen 
Bussen ging‘s Richtung Ostschweiz. Nach einem kurzen Kaffeehalt fuhren 
uns die beiden Chauffeure weiter nach Fiss (Österreich). Gondeln hoben 
uns hinauf auf fast 2500 Meter. Leider war es ziemlich neblig und kalt. Und 
schon war es Mittagszeit. Die einen trotzten der Kälte und genossen die 
Sandwiches aus dem Rucksack, die anderen verköstigten sich im Berg-
restaurant. Für jene Turnerinnen welche die Flip-Flop-Tour ausgewählt 
hatten, ging es mit der Bahn wieder hinunter ins Tal. Die Anderen nahmen 
die ca. 4 stündige Wanderung in Angriff. Hinauf, hinunter und über Stock 
und Stein. Trotz des etwas kalten und nebligen Wetters war es eine schöne 
Wanderung. 

Am Abend durften wir endlich unsere Zimmer beziehen. Noch nie waren wir 
so gespannt, wie in diesem Jahr. Denn wir übernachteten nicht wie üblich in 
einer Pension oder einem Bergrestaurant, sondern sehr feudal im Fisserhof, 
einem vier Sterne-Hotel. Auch gab es hier keine Massenlager, sondern 
riesige (wirklich riesige) 2er-, 3er und 4er-Zimmer. Wir waren total platt. 
Waren wir wirklich auf der Turnerreise? 

Nach einem feinen fünf Gänge Menü, liess man den Abend an der Bar 
ausklingen. Die einen gingen etwas früher, die anderen etwas später ins 
Bett.  

Nachdem sich alle am grossen Frühstücksbuffet gestärkt hatten, mussten 
leider die Koffer auch schon wieder gepackt und die Zimmerschlüssel 
abgegeben werden. Mit der Gondel ging es danach nochmals auf den Berg. 
Diesmal bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Eine 
dreistündige Wanderung führte uns sogar an einigen freilebenden Pferden 
vorbei, welche sehr interessiert waren an unseren Rucksäcken! Bei der 
Mösleralm wagten sich einige auf die Fun-Attraktion, den Fisser-Flieger. 
Nach einem späten Mittagessen oder Dessert fuhren einige mit der Gondel 
ins Tal, der Rest benutzte dazu die Rodelbahn. Um halb fünf waren unsere 
Chauffeure dann auch schon wieder einsatzbereit. Im Bus wurde nochmals 
richtig Party gemacht. Gut gelaunt, auch wenn etwas müde, fuhren wir 
zurück nach Wohlen.  
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Die langjährigen Turnerinnen: Yvonne Fanelli, Edith Seiler, Sandra Hansen und Denise 
Gugerli 

Andrea Frey 
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Wellnessweekend vom 28.2./1.3. 2015 

Da der Wetterbericht wieder schlechtes Wetter voraussagte, haben wir uns 
erneut entschlossen, die Skier zu Hause zu lassen und aus dem Ski-
weekend ein Wellnessweekend zu machen. Mit zwei Autos fuhren wir am 
Samstag Morgen los nach Ibach. Im Mythen Center gönnten wir uns einen 
Kaffee bevor die Shoppingrunde gestartet wurde. Beim Magnetschmuck-
stand mussten wir bereits den ersten grossen Halt einlegen. Jede Frau 
stattete sich mit einem Schmuckstück aus, in der Hoffnung, dass wir danach 
mehr Energie haben. Nach dem Mittagessen fuhren wir nach Morschach. 
Die einen vergnügten sich in der Sauna, die anderen machten einen 
Spaziergang. Nachdem sich alle umgezogen hatten, ging es mit dem Post-
auto nach Brunnen. In einer feinen Pizzeria genossen wir das Abendessen. 
Danach machten wir einen Abstecher in eine kleine Bar oder einen Wein-
keller, bevor es mit dem Postauto wieder nach Morschach ging. Im 
Aufenthaltsraum wurde bis weit nach Mitternacht weiter geredet, gelacht, 
getrunken, etc… Um halb zehn trafen wir uns zum Frühstück. Die Auswahl 
am Buffet war riesig. Entspannen konnten wir uns danach im Römisch-
Irischen-Bad. Was uns allerdings schwer viel, war uns an die Ruhezone zu 
halten. In der Sauna wurde danach noch einmal so richtig geschwitzt. Bevor 
es nach Hause ging, gab es noch den obligaten Abschlussapéro. Der 
Schlusspunkt des Weekends fand im Restaurant Rössli bei einem feinen 
Nachtessen statt. 

Na dann prost!!! 
Andrea Frey 
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Nachdem sich alle am grossen Frühstücksbuffet gestärkt hatten, mussten 
leider die Koffer auch schon wieder gepackt und die Zimmerschlüssel 
abgegeben werden. Mit der Gondel ging es danach nochmals auf den Berg. 
Diesmal bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Eine 
dreistündige Wanderung führte uns sogar an einigen freilebenden Pferden 
vorbei, welche sehr interessiert waren an unseren Rucksäcken! Bei der 
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richtig Party gemacht. Gut gelaunt, auch wenn etwas müde, fuhren wir 
zurück nach Wohlen.  
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Überraschungsturnstunde vom 23. März 2015 

Anlässlich von Nicoles letztjährigem runden Geburtstag habe ich ihr eine 
Überraschungsturnstunde geschenkt. Diese fand am Montag 23. März statt. 
Nicole wusste nur, dass sie ca. 15 Minuten Aerobic mit uns machen musste, 
dann habe ich ihr gesagt, dass ich die Turnstunde weiterführen werde.  
Wie waren ihre Augen gross, als eine Viertelstunde nach Beginn der Turn-
stunde 10 Mannen in unsere Turnhalle kamen. Es waren alles Männer oder 
Söhne von unseren Frauen, welche vorgängig informiert worden waren.  
Alle zusammen machten wir das Aufwärmen mit Aerobic weiter. Amüsant 
war‘s. Danach machten wir einige Stafetten, ein Brennball und zum Ab-
schluss unser obligatorisches Völk. Da wurde doch einiges fester geworfen 
als normal.  
Nach dem Duschen gab es in der Schulhausküche noch einen kleinen 
Apéro. Schnell kam dann die Frage, ob wir dies nicht jedes Jahr einmal 
durchführen möchten. Die Antwort steht noch aus! 

Nicole und die Überraschungsgäste

Andrea Frey 
  

22

Die etwas komfortablere Turnerreise vom  13./14. September 
2014 

Pünktlich um halb sieben (oh wie früh) versammelten sich die Turnerinnen 
auf dem Kirchenplatz. Diesmal nicht wie gewohnt mit grossen Rucksäcken, 
sondern mit Roll-Koffern und kleinen Tagesrucksäcken. Mit zwei kleinen 
Bussen ging‘s Richtung Ostschweiz. Nach einem kurzen Kaffeehalt fuhren 
uns die beiden Chauffeure weiter nach Fiss (Österreich). Gondeln hoben 
uns hinauf auf fast 2500 Meter. Leider war es ziemlich neblig und kalt. Und 
schon war es Mittagszeit. Die einen trotzten der Kälte und genossen die 
Sandwiches aus dem Rucksack, die anderen verköstigten sich im Berg-
restaurant. Für jene Turnerinnen welche die Flip-Flop-Tour ausgewählt 
hatten, ging es mit der Bahn wieder hinunter ins Tal. Die Anderen nahmen 
die ca. 4 stündige Wanderung in Angriff. Hinauf, hinunter und über Stock 
und Stein. Trotz des etwas kalten und nebligen Wetters war es eine schöne 
Wanderung. 

Am Abend durften wir endlich unsere Zimmer beziehen. Noch nie waren wir 
so gespannt, wie in diesem Jahr. Denn wir übernachteten nicht wie üblich in 
einer Pension oder einem Bergrestaurant, sondern sehr feudal im Fisserhof, 
einem vier Sterne-Hotel. Auch gab es hier keine Massenlager, sondern 
riesige (wirklich riesige) 2er-, 3er und 4er-Zimmer. Wir waren total platt. 
Waren wir wirklich auf der Turnerreise? 

Nach einem feinen fünf Gänge Menü, liess man den Abend an der Bar 
ausklingen. Die einen gingen etwas früher, die anderen etwas später ins 
Bett.  

Nachdem sich alle am grossen Frühstücksbuffet gestärkt hatten, mussten 
leider die Koffer auch schon wieder gepackt und die Zimmerschlüssel 
abgegeben werden. Mit der Gondel ging es danach nochmals auf den Berg. 
Diesmal bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Eine 
dreistündige Wanderung führte uns sogar an einigen freilebenden Pferden 
vorbei, welche sehr interessiert waren an unseren Rucksäcken! Bei der 
Mösleralm wagten sich einige auf die Fun-Attraktion, den Fisser-Flieger. 
Nach einem späten Mittagessen oder Dessert fuhren einige mit der Gondel 
ins Tal, der Rest benutzte dazu die Rodelbahn. Um halb fünf waren unsere 
Chauffeure dann auch schon wieder einsatzbereit. Im Bus wurde nochmals 
richtig Party gemacht. Gut gelaunt, auch wenn etwas müde, fuhren wir 
zurück nach Wohlen.  
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«Das Durchschnittliche gibt 
der Welt ihren Bestand, 
das Aussergewöhnliche ihren 
Wert.» (Oskar Wilde)

 A n g e z o g e n  w i e  i m  F i l m !

Bahnhofstrasse 3 � 5610 Wohlen � Telefon 056 621 15 45

«Das Durchschnittliche gibt 
der Welt ihren Bestand, 
das Aussergewöhnliche ihren 
Wert.» (Oskar Wilde)

 A n g e z o g e n  w i e  i m  F i l m !

Bahnhofstrasse 3 � 5610 Wohlen � Telefon 056 621 15 45

Bolliger AG
Malergeschäft
Schriftenatelier
Spritzwerk

Gewerbehaus BOGE   ·   Breitistrasse 9   ·   5610 Wohlen
Tel. 056 622 36 26 · Schriften Tel. 056 622 76 20, Fax 056 622 36 09
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M A X ´ S   SPRUCH ALS MOTTO FÜR DEN TVW 

Rätselhilfen: 

Der Lösungssatz fängt oben links an und endet unten rechts.  Es hat keine 
Abstände zwischen den einzelnen Wörtern. Gleiche Ziffern bedeuten den 
gleichen Buchstaben. Den in der Regel am häufigsten vorkommenden 
Buchstaben habe ich zur Erleichterung als E  (Ziffer 1)  definiert. Folgende 
Buchstaben kommen im Rätselspruch nicht vor:   C, J, K, O, P, Q, X, Y  

7 3 9 10 15 2 

3 16 10 2 8 4 

11 1E 8 1E 3 4 

15 5 7 1E 3 18 

5 9 10 15 2 11 

3 1E 17 6 8 1E 

2 15 1E 2 4 15 

14 3 8 9 10 4 

3 1E 8 5 4 12 

3 13 9 1E 3 4 

Euer Rätselfreak wünscht Euch viel Spass. 

Solltest du nicht sofort die Lösung finden, werde bitte nicht ranzig! 

Max Hüsser  
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Gartenbau
Gartenunterhalt
Neuanlagen
Bepflanzungen

5610 Wohlen
Rummelstrasse 9
Telefon 056 622 55 54

Generalagentur Freiamt, Martin Egli
Seetalstrasse 9, 5630 Muri AG
Telefon 056 675 41 41, Fax 056 675 41 44
E-Mail freiamt@mobi.ch, www.mobifreiamt.ch

Menschen stehen bei uns 
im Mittelpunkt. Immer und 
überall.

Hauptagentur Wohlen
Zentralstrasse 21
5610 Wohlen
Telefon 056 621 94 94 27
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Haustechnik AG
Hans & Philipp Hertig, eidg. dipl. Installateure

Sanitär

Heizung

5610 Wohlen  ·  Lägernstrasse 3
Telefon 056 621 11 11

E-Mail:   mail@hhertig.ch  ·  www.hhertig.ch
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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39. Generalversammlung vom 28. Februar 2015 im Hotel 
Bahnhof in Dottikon 

Der Präsident Helmut Hager eröffnete die Generalversammlung und be-
grüsste alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer recht herzlich zu seiner letzten 
Vhhhersammlung. Im speziellen begrüsste er die Gäste Sybille Bader, Ver-
treterin von Insieme Freiamt und Peter Keller, Präsident von Plusport  
Behindertensport Schweiz. 

Beim Traktandum Mutationen gedachte die Versammlung mit einer 
Schweigeminute ihrem verstorbenen Ehrenmitglied Bruno Christen aus Muri. 
Der Mitgliederbestand nahm im vergangen Jahr um zehn Mitglieder ab: 
einundzwanzig Austritten standen elf Eintritte gegenüber. Zwei Mitglieder 
des Vorstands haben den Rücktritt erklärt, es sind dies  Désirée Renfer und 
Guido Hufschmid. Der Präsident dankte Ihnen für ihre wertvolle Mitarbeit 
und überreichte ihnen ein Präsent. 

Bei den Jahresrückblicken der einzelnen Abteilungen verlas Guido 
Hufschmid für die Schwimmer seinen Bericht, für die Lenzburger verlas 
Monika Käppeli den von   Karl Schmidt verfassten Bericht. Für Wohlen 
verlas Sascha Meier seinen selbst verfassten Bericht. Weil Marlis Meier 
noch an einer Tagung von Special Olympics in Chur weilte, verlas Fränzi 
Hallauer in ihrem Namen den TK-Bericht. Darauf erfolgte der letzte von 
Helmut Hager verfasste Jahresbericht des Präsidenten. Er gab einen Rück-
blick über das vergangen Vereinsjahr. 

Der Kassier Othmar Müller konnte seinen Jahresbericht mit einem positiven 
Ergebnis präsentieren. Die Revisorin Maja Lötscher verlas danach den 
Revisorenbericht und bat die Versammlung, dem Vorstand die Entlastung zu 
erteilen. Das von Othmar Müller erstellte  Budget weist ein kleines Plus aus. 

Bei den Wahlen stellten sich Marlis Meier, Othmar Müller, Walter Nöthiger 
und Rudolf Wenger für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung und wurden 
in globo wieder gewählt. Für die abgetretenen Vorstandsmitglieder stellten 
sich zwei neue zur Verfügung. In den Vorstand wurden nun Monika Käppeli 
und Sabine Velazquez einstimmig neu gewählt. Die Revisorinnen Irène 
Heinrich, Maja Lötscher und Sandra Widmer stellten sich für eine weitere 
Amtsdauer zur Verfügung und wurden durch die Versammlung bestätigt. Als 
Nachfolger von Helmut Hager stellte sich Walter Nöthiger als Präsident zur 
Verfügung, er wurde einstimmig gewählt.  
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
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Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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Bei den Ehrungen konnten folgende Mitglieder ausgezeichnet werden: für 
zehn Jahre Margrith Iten, Christian Müller und Emin Derri, für fünfzehn Jahre 
Martin Villiger, für zwanzig Jahre Andreas Pluhar und Christoph Würsch, für 
fünfundzwanzig Jahre Corinne Koller, Karl Schmid und Konrad 
Zimmermann. 

Nun stellte der Vorstand an die Versammlung den Antrag, den zurück-
tretenden Präsidenten Helmut Hager zum Ehrenpräsidenten zu krönen. 
Nach fünfundzwanzig Jahren im Vorstand, davon fünfzehn Jahr als 
Präsident, hat er es mehr als verdient. Mit grosser Akklamation wurde er 
dazu erkoren und mit einer Urkunde ausgezeichnet, die von Marlis Meier 
überreicht wurde. 

Zum Ausklang der Versammlung lud der Verein die Anwesenden zu einem 
Imbiss ein. Die Wirtfamilie Schmid-Koch offerierte ein Dessert, der ab-
tretende Präsident Helmut Hager den Kaffee dazu. 

Marlis Meier überreicht Helmut Hager die Ehrenurkunde 

Ruedi Wenger, Vizepräsident 
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Mit Peugeot und EQUI-TREK 
verfügen wir über die idealen Marken um diesem Bedürfnis zu entsprechen.
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014
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Grosszügige Spende für den Behindertensport 

An der 103. Delegiertenversammlung des Aargauischen Katholischen 
Frauenbundes (AKF) im Katholischen Pfarreizentrum Lenzburg wurden am 
26. März 2015 die Aargauer Behinderten-Sportgruppen sowie Plusport 
Behindertensport Aargau mit einem Betrag von Fr. 9000.- beschenkt. Der 
Behinderten-Sportclub Wohlen-Lenzburg (BSCWL) war durch seinen Vize-
präsidenten Rudolf Wenger vertreten. Die Vertreter der regionalen Sport-
gruppen sowie Gesa Gaiser, die Präsidentin von Plusport Behindertensport 
Aargau, durften je einen Check von Fr. 1000.- entgegen nehmen. Der 
Gesamtbetrag stammt aus dem AKF-Sanitasfonds, aus dem jedes Jahr 
wohltätige Organisationen nach Wahl des AKF unterstützt werden. Die Wahl 
sei passend zum Jahresmotto „Gemeinsam unterwegs“ erfolgt. Der BSCWL 
wird die Spende in diesem Sinn einsetzen.  

Rudolf Wenger  

Nur freudige Gesichter bei der Spendenübergabe 
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Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 

  

27

Special Olympics World Summer Games Los Angeles 2015 

Die sechs Leichtathleten Anita Scherrer, Sascha Meier, Ruedi Häfliger, 
Patrick Nöthiger, Noemi Suter und Rico Wettstein sind zusammen mit ihren 
Coaches Irène Heinrich und Marlis Meier vom Behindertensportclub Wohlen 
– Lenzburg Teil der 104-köpfigen Schweizer Delegation. Sie werden die 
Schweiz in der  Leichtathletik vertreten. An den Special Olympics World 
Summer Games treffen sich vom 25.7. – 2.8.2015 über 7000 Athleten und 
Athletinnen mit geistiger Behinderung aus 177 Nationen, welche sich in 25 
Sportarten messen. Es ist der grösste Sportanlass im Jahre 2015 weltweit. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Noemi und Rico werden die 
Disziplinen 100m Lauf und Kugelstossen, Anita 400m Lauf und Weitsprung, 
Patrick Weitsprung und 1500m Lauf, Ruedi 1500m Lauf und 5000m Lauf 
und Sascha den 5-Kampf absolvieren. Die Männer werden zusätzlich die 
4x100m Staffel in hoffentlich einer tollen Zeit laufen. Die Begeisterung und 
Freude, an diesem Grossanlass teilnehmen zu dürfen, sind riesengross. Wir 
sind gespannt, was uns in Amerika alles erwartet.  

Marlis Meier 
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Special Olympics Leichtathletik Meeting Glarus 2014

Am Samstag, 13. September 2014, nahmen 14 Athleten vom BSC am 
Leichtathletik Meeting in Glarus teil. Es war zudem auch der Abschluss 
unserer Leichtathletiksaison und deshalb für alle ein besonders grosser 
Ansporn, noch einmal sämtliche Kräfte zu mobilisieren, um starke 
Leistungen zu erzielen. Auch die Wetterbedingungen waren neben einem 
bisschen Nieselregen am Morgen nahezu perfekt. Alle Teilnehmer mussten 
einen 3-Kampf absolvieren, der aus einem 100m Lauf, Weitsprung und 
Kugelstossen bestand. Als Teamwettkampf stand zusätzlich noch eine 
4x100m Staffel auf dem Programm. Gestartet wurde das Turnier mit der 
Qualifikation am Morgen. Danach konnten alle Teilnehmenden nach ihren 
persönlich erzielten Leistungen in die verschiedenen Stärkeklassen 
eingeteilt werden. Für unser Team verlief diese Qualifikation äusserst er-
freulich, denn in den Finaldurchgängen am Nachmittag kamen einige in den 
Genuss, sich in allen 3 Disziplinen mit den Besten zu messen. Die beiden 
Finals im 100m Lauf und im Weitsprung der besten Serie, entwickelten sich 
sogar zu einem internen Vereinswettkampf, weil sonst kein Konkurrent einer 
anderen Mannschaft ein ähnlich gutes Resultat erreichte, um mit uns in 
dieser Serie mitzukämpfen. Beendet wurde das Meeting mit der 4x100m 
Staffel die für alle 3 Gruppen des BSC sehr positiv ausgegangen war und in 
2 Serien ausgetragen wurde. Wohlen 1 hatte die Serie mit einer schnellen 
Zeit von 00.52.62 gewonnen, aber auch Wohlen 2 konnte auf dem zweiten 
Platz mit einer Zeit von 01.01.10 überzeugen und somit für einen tollen 
Saisonabschluss sorgen. Mit vielen positiven Eindrücken und zufriedenen 
Gesichtern fuhren wir dann wieder nach Wohlen zurück. 
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Aargauer Meisterschaft im Behindertensport: Einladung  

Am Sonntag, den 6. September 2015, führt der Behinderten-Sportclub 
Wohlen-Lenzburg in der schönen Sportanlage in den Niedermatten die 
Aargauer Meisterschaft im Behindertensport durch. Wir laden sie alle 
herzlich ein, die Behinderten-Sportlerinnen und -Sportler des Kantons 
Aargau durch den Besuch dieses Anlasses zu unterstützen.  

Es besteht die Möglichkeit, sich zu verpflegen. Unseren Festwirt Jürg Meier 
wird es freuen, sie zu verwöhnen. Das Organisationskomitee unter der 
Leitung von Dieter Gerber freut sich auf ihren Besuch 

Ruedi Wenger 
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Übrigens... 

... bringen Osterhasen nicht nur Ostereier, sondern immer ausgesuchten 
Widdern oder selten Stieren auch Geburtstagsgeschenke. Aus eigener Er-
fahrung kann ich berichten, dass dies ein spezielles Ereignis ist, wenn am 
eigenen Geburtstag die halbe Welt mit Eiern, Nestchen und Schoko-
produkten beschenkt wird. 

Der Vorteil der Widder bzw. selten der Stiere gegenüber den wenigen Stein-
böcken mit Geburtsdatum 24. Dezember ist, dass sich die Ostern nach den 
Mondphasen richten (erster Frühlingsvollmond), somit jährlich an anderen 
Daten stattfinden. Denken wir also bereits in diesen Frühsommertagen an 
diejenigen, die jährlich wiederkehrend am 24. Dezember ihren Geburtstag 
feiern und ihre Geschenke bzw. ihren Jubiläumstag mit Jesus und einem 
Grossteil unserer Welt teilen. 

In diesem Sinne allen einen tollen Sommer und frohe Weihnachten 2015 
bzw. ein schönes Geburtstagsfest den betroffenen Steinböcken. Sollte eine 
turnende Leserin oder ein lesender Steinbock betroffen sein, darf er sich bei 
uns melden, damit wir darüber berichten können 
(christoph.hofstetter@bluemail.ch oder Christoph Hofstetter, Wiligraben 29, 
5600 Lenzburg). 

Christoph Hofstetter 

Impressum  
Der Turner erscheint vierteljährlich. Redaktionsschlüsse 2015: 5. Juli und 1. No-
vember 
Herausgeber: 
TV Wohlen 
Männerriege TV Wohlen 
Turnveteranen TV Wohlen 
DTV Wohlen 
FTV Wohlen 
Behinderten-Sportclub Wohlen-Lenzburg 

Redaktion und Layout:  
Christoph Hofstetter, Wiligraben 29, 5600 
Lenzburg, 
christoph.hofstetter@bluemail.ch  

QS: Martin Breitschmid 

Adressänderungen bitte an: Sonja Zeindler Peterhans, Sattelbogenstrasse 20, 5610 
Wohlen, sonja_zeindler@hotmail.com 

1

Ganz liisli ghört mer Schrittli cho... 
(Robert Stäger) 

Liebe lesende Turnerin 
Lieber turnender Leser 

Ein erfolgreiches Turnerjahr neigt sich dem Ende zu. Zahlreiche erfreuliche 
Leistungen konnten an Wettkämpfen und Turnieren bejubelt werden. An 
vielen Ausflügen, Sitzungen, Höcks usw. durften wir den gesellschaftlichen 
Zusammenhang in den turnenden Vereinen festigen. 

In der Adventszeit und zwischen den Feiertagen bleiben uns auch die 
Momente, die wir während des hektischen Vereinsjahrs selten haben, um 
uns zu besinnen. Es naht die Zeit, auf das Geleistete zurückzublicken, sich 
mit dem Verpassten auseinanderzusetzen. Auch lädt die Zeit des Jahres-
wechsels ein, nach vorne ins 2014 zu blicken. Die Agenda für die 
kommenden Turnermonate wird sich langsam füllen: General-
versammlungen, Trainingslager, Kreisturnfest Hendschiken etc. 

Wir vom Redaktionsteam danken allen, die uns mit ihren interessanten und 
abwechslungsreichen Berichten aus den verschiedenen Riegen und 
Vereinen unterstützt haben, damit der Turner auch im 2013 an alle Mit-
glieder verteilt werden konnte. Natürlich hoffen wir auch im 2014 wieder, auf 
euer Engagement zählen zu können, seien es spannende Rätsel, lehrreiche 
Berichte von Dr. Flic-Flac oder auch Berichte von den zahlreichen 
Ereignissen aus dem Vereinsleben. 

Allen lesenden Turner und turnenden Leserinnen wünschen wir eine 
erwartungsfrohe Adventszeit, freudige Festtage und einen guten Rutsch ins 
2014. 

Christoph Hofstetter 
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Das sichere Gefühl.

Wir trainieren täglich  
für Ihren Erfolg.

Erfolgreich

Brillante Fotos ab Handy und allen 
digitalen Daten in 5 Min.

für nur –.50/Expl.

–.50
10 x 15 cm

Digital Foto
INSTANT PRINT

5405 Baden�Dättwil, Täfenstrasse 4, Tel. 056 493 33 68
5600 Lenzburg, General Herzog�Strasse 4, Tel. 062 891 19 22
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«Um erfolgreich zu sein, 
braucht es Leistung 

und Können − 
nicht nur im Sport.»

David Sidler,
TV Wohlen

Das sichere Gefühl.

Geld ist Gefühlssache. Dabei zählen Nähe, Vertrauen und Sicherheit mehr als alles an-
dere. Das kann nur bieten, wer auf solider Basis steht, Ihre persönlichen Wünsche und
Ziele kennt und hier zuhause ist. Fragen Sie uns, wenns um Vorsorge, Hypotheken und
Geldanlagen geht – wir eröffnen Ihnen Perspektiven, die ganz zu Ihnen passen. akb.ch
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